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Heinrich Metzendorf Schule
Berufliche Schulen des Kreises Bergstraße

www.metzendorfschule.de

Sozialarbeit in der Schule

	�Unterstützung und Begleitung bei Problemen und 
Fragen in Schule, Betrieb und Familie

	�Ein Angebot der Heinrich Metzendorf Schule in  
Bensheim in Kooperation mit dem  
Förderverein der Heinrich Metzendorf Schule e.V.

SiS

Metzendorfschule.
Meine Schule.
________________

____
_____________

_______

Kooperationen

	�■ 	�Zusammenarbeit innerhalb des Netzwerkes Kreis
Bergstraße

■ 	�Verzahnung zu Ämtern und Institutionen im Kreis
■ 	�Zusammenarbeit zwischen Schule und Jugend-

hilfe
■ 	�Austausch mit allgemeinbildenden Schulen und

Bildungseinrichtungen
■ 	�Kooperation mit Forschung und Lehre der Sozi-

alen Arbeit, Evangelische Hochschule Darmstadt

Ihre Ansprechpartnerinnen an unserer 

Schule sind:

■ 	�Christine Ludwig,
Sozialpädagogin

■  Janine Krykon
Sozialpädagogin

	 Telefon
06251 / 8479-69
06251 / 8479-610

	�In Zusammenarbeit mit dem Förderverein der 
Heinrich Metzendorf Schule

	 Vorsitzender
Hubertus Gärtner

	 Telefon
06251 / 8479-41

	�Weitere Informationen gibt es auf unserer 
Website: www.metzendorfschule.de

SiS – SOZIALARBEIT IN DER SCHULE

Heinrich Metzendorf Schule

 Berufliches Schulzentrum des Kreises 
Bergstraße 
Wilhelmstr. 91 + 93 
64625 Bensheim

Schulleiter

Thomas Bährer 

Sekretariat

	 Telefon	 06251 8479-0
	 Fax	 06251 8479-79
	 E-Mail	� heinrich-metzendorf-schule@ 

kreis-bergstrasse.de
	 Facebook	 www.facebook.com/metzendorfschule
	 Internet	 www.metzendorfschule.de



ÜBER SiSÜBER SiS ÜBER SiS

Ziele und Aufgaben

	�Im Alltag von Jugendlichen spielt die Schule eine 
wichtige Rolle. Sie ist der Ort, an dem sie mit Glei-
chaltrigen zusammenkommen, um zu lernen, sich 
zu erproben, zu streiten, gemeinsam zu lachen und 
vieles mehr.

	�Auch in der Schule zeigen sich zunehmend die Folgen 
gesellschaftsbedingter Veränderungen und Problem-
lagen von Jugendlichen. Dies sind vermehrt Kon-
sumorientierung, gefährliches Risikoverhalten, Kon-
fliktbewältigung durch Sucht, Gewalt oder Rückzug 
und zunehmende Belastung innerhalb der familiären 
Strukturen. Hinzu kommt, dass die Anforderungen in 
der beruflichen Ausbildung und der Arbeitswelt heute 
wesentlich komplexer und umfangreicher geworden 
sind.

	�Qualität des Lebensraums Schule zeichnet sich durch 
das soziale Miteinander aus. 

	�Im Mittelpunkt von Sozialarbeit in der Schule steht die 
Hilfe vor Ort. SiS arbeitet präventiv, nach dem Prinzip 
der offenen Tür und hilft bei individuellen Problemen 
und bei Konflikten in Gruppen und Klassen.

SiS als Prävention

	�Prävention heißt Vorbeugen, Verhindern, Zuvor
kommen. 

	�Durch Prävention sollen Bedingungen geschaffen 
oder verändert werden, damit Probleme gar nicht 
erst auftauchen. Im Sinne einer guten Schul- und 
Lernkultur streben wir ein soziales und partner-
schaftliches Miteinander an, das den ganzen Men-
schen in den Vordergrund stellt.

SiS für Jugendliche

■ 	�Hilfe vor Ort für Jugendliche und junge Erwach-
sene

■ 	�Beratung und Einzelfallhilfe
■ 	�Hilfen zur Alltagsbewältigung (Anträge ausfüllen,

Behördengänge etc.)
■ 	�Klassenprogramme zum sozialen Lernen und

werteorientiertes Handeln
■ 	�Begleitung von Jugendlichen im Übergang von

Schule / Beruf
■ 	�Mediation bei Einzel- und Gruppenkonflikten
■ 	�Konstruktive Konfliktbearbeitung
■ 	�Prävention
■ 	�Mittler- und Schnittstellenfunktion zwischen

Lehrkräften, Eltern und Schüler/innen
■ 	�Vernetzung mit Kooperationspartnern in der

Region

	�Vertraulichkeit und Verschwiegenheit sind für uns 
selbstverständlich!

Kooperative Lernformen – 
das „Kugellager“

Teamtraining bei den Kennenlerntagen

Lernen an einem außerschulischem Ort


